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Weinanbau im Vorgebirge 

Dass im Siebengebirge Wein angebaut wird, ist 
bekannt. Die wenigsten wissen allerdings, dass 
unser klimatisch begünstigtes Vorgebirge zwi-
schen Bonn und Brühl lange Zeit ein bedeutendes 
Weinbau-Gebiet war. 

Schon die Römer brachten die ersten Weinreben 
ins Rheinland. Im Mittelalter dehnten sich die 
Rebflächen in unserer Heimat insgesamt auf 500 
bis 1.000 Hektar aus. Das Weinbau-Gebiet im 
Vorgebirge war damals deutlich größer als heute 
die Rebflächen an der Ahr. 

Das 19. Jahrhundert führte zum Niedergang der 
Weinproduktion im Vorgebirge. Das hatte weni-
ger mit dem Auftreten der Reblaus, sondern viel-
mehr mit der Regierung der preußischen Rhein-
provinz zu tun. Diese belegte ab 1820 den Anbau 
von Wein mit Steuern und Strafzöllen. Die Bauern 
sollten stattdessen die Gemüse- und Obstversor-
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gung der Einwohner von Köln und Bonn sicherstellen. 
1901 kam es zur letzten Weinlese in Roisdorf. Lange 
Zeit erinnerten nur noch ehemalige Weinberg-Terras-
sen im Vorgebirgshang und  Straßennamen wie der 
Rebengarten in Roisdorf, die Rebenstraße in Kardorf, 
der Wingert in Walberberg oder der Weingarten in Her-
sel an die lange Historie des Weinbaus in unserer Hei-
mat. 

Erst 100 Jahre nach dem Ende der Weinproduktion 
in Bornheim belebten Weinfreunde die lange Tradition 
der Rebenkulturen im Vorgebirge. So wurde 1996 die 
Weinlage Roisdorfer Maibroich am Blütenweg zwi-
schen Botzdorf und Roisdorf auf einem ehemaligen bis 
1901 genutzten Weinberg neu angelegt, 2001 die 
Weinlage Roisdorfer Kripsberg an der Kreuzung 
Schußgasse/Blutpfad. Die Weine werden von den 
Hobby-Winzern naturnah angebaut und in traditionel-
ler Weise ausgebaut. Heute finden dank dieser Idealis-
ten wieder Weinlesen und Weinverkostungen im Vor-
gebirge statt 
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